
Gemeinderat

Schutzwaldunterhalt wird fortgeführt – nächste Etappe im Schlifitobel

Rund 90 Prozent der Bernecker Wälder sind als 

Schutzwald klassiert und befinden sich prak-

tisch ausnahmslos im Privateigentum. Sie 

schützen Siedlungsgebiete, Strassen, Wege 

und weitere Infrastrukturanlagen vor Natur-

gefahren. Aufgrund der zahlreichen Kleinpar-

zellen ist eine wirtschaftliche Pflege durch die 

einzelnen Grundeigentümer*innen oftmals 

nur schwer möglich. Die politische Gemeinde 

Berneck koordiniert deshalb seit 2017 gemein-

sam mit dem zuständigen kantonalen Revier-

förster Josef Benz grössere, parzellenüber-

greifende Pflegeprojekte. Als nächste Etappe 

ist der Schutzwald im Schlifitobel vorgesehen. 

Dieser trägt insbesondere dazu bei, die Risiken 

durch Hochwasser, Rüfen, Rutschungen und 

Erosion für die unterhalb liegenden Gebiete, 

insbesondere den Bereich des Entenweihers, 

zu vermindern. Verschiedene Rutschungen 

sowie umgestürzte und instabile Bäume be-

einträchtigen den Wald und den Bachlauf. Im 

Rahmen des Unterhalts werden gefährdete 

Bäume gefällt, der Waldbestand gezielt auf-

gelockert, die natürliche Verjüngung geför-

dert und der Bachlauf geräumt. 

Die Arbeiten sind nach heutigem Planungs-

stand im November 2026 vorgesehen. Wegen 

des steilen und schwer zugänglichen Gelän-

des ist eine herkömmliche Holzbringung nicht 

möglich. Das anfallende Holz muss deshalb 

mit dem Helikopter aus dem Bestand geflo-

gen werden.

Gemeinderatskanzlei

Terminplan und Richtlinien für das Mitteilungsblatt 2027 veröffentlicht

Der Terminplan für das Mitteilungsblatt 2027 

ist ab sofort auf der Website der Gemeinde 

Berneck aufgeschaltet. Darin sind sämt-

liche Erscheinungsdaten sowie die jeweili-

gen Redaktionsschlüsse aufgeführt. Einsen-

der*innen werden gebeten, die festgelegten 

Termine einzuhalten. Beiträge, die nach Re-

daktionsschluss eintreffen, können nicht 

mehr berücksichtigt werden.

Die redaktionellen Richtlinien sind ebenfalls 

auf der Website abrufbar. Sie enthalten Vor-

gaben zu Inhalt, Umfang und Gestaltung der 

Beiträge. Beiträge sind auf das Wesentliche 

zu beschränken und dürfen grundsätzlich 

höchstens 1’200 Zeichen inklusive Leerschlä-

ge umfassen. Über die Veröffentlichung ent-

scheidet die Gemeinderatskanzlei. Beiträge 

der Gemeindeverwaltung und wichtige Infor-

mationen haben gegenüber Beiträgen Drit-

ter Vorrang.

Der Terminplan und die Richtlinien sind auf 

der Gemeinde-Website unter www.berneck.

ch/publikationen oder über den nebenste-

henden QR-Code verfügbar. Die Gemeinde-

ratskanzlei dankt allen Beteiligten 

für die Beachtung der Termine 

und Richtlinien.

Ausgabe Nr. Erscheinungstag Redaktionsschluss Bemerkung

122 15.01.2027 07.01.2027

123 29.01.2027 21.01.2027

124 12.02.2027 04.02.2027

125 26.02.2027 18.02.2027

126 12.03.2027 04.03.2027

127 25.03.2027 (Do) 17.03.2027
Karfreitag: 26. März 2027: vorgezogener Redak-
tionsschluss (Mittwoch, 17. März 2027)

128 09.04.2027 01.04.2027

129 23.04.2027 15.04.2027

130 07.05.2027 29.04.2027
Auffahrt: Zustellung Freitag, 7. Mai und Montag, 
10. Mai 2027

131 21.05.2027 13.05.2027

132 04.06.2027 27.05.2027

133 18.06.2027 10.06.2027

134 02.07.2027 24.06.2027

135 16.07.2027 08.07.2027
Letzte Ausgabe vor den Sommerferien 
bis 20. August 2027

136 20.08.2027 12.08.2027

137 03.09.2027 26.08.2027

138 17.09.2027 09.09.2027

139 01.10.2027 23.09.2027
Letzte Ausgabe vor den Herbstferien 
bis 22. Oktober 2027

140 22.10.2027 14.10.2027

141 05.11.2027 28.10.2027

142 19.11.2027 11.11.2027

143 10.12.2027 02.12.2027 Letzte Ausgabe im Jahr 2027
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Museumskommission

Erfolgreiche Museumsausstellung zum Thema 	
«Walter Jüstrich - ein künstlerisches Erbe für Berneck»

Im 100. Geburtsjahr des Bernecker Bildhauers 

Walter Jüstrich (1926–2006) zeigte das Orts-

museum die Ausstellung «Walter Jüstrich – Ein 

künstlerisches Erbe für Berneck». Rund 500 bis 

600 Gäste besuchten die Ausstellung, rund 

200 Personen nahmen an geführten Rund-

gängen teil. Walter Jüstrich entwickelte sich 

vom Steinmetz zum vielseitigen Gestalter. Die 

Ausstellung zeigte Holzfiguren, geschnitzte 

Wurzeln, Bronze- und Metallplastiken sowie 

Aquarelle, Acrylbilder, Linolschnitte und Entwür-

fe. Im Torkel waren Linolschnitte mit Bezug zum 

Weindorf zu sehen. Auf der Galerie standen 

Bilder und Fotos seines Maiensässes im Prät-

tigau im Mittelpunkt. Gäste erhielten zudem 

Einblicke in sein früheres Atelier im Kübach und 

in die Schlosserei der Familie Federer, wo Me-

tallplastiken entstanden. Im Töpferkeller wur-

de das halbstündige Filmporträt von Jolanda 

und Peter Sonderegger sowie René Schelling 

gezeigt. Die DVD mit dem Film kann für CHF 12 

beim Frontoffice-Schalter der Gemeinde Bern-

eck bezogen werden. 

Zu Jüstrichs farbigen Glasfenstern in der evan-

gelischen Kirche von 1992 leitete Pfarrerin 

Barbara Damaschke eine meditative Bildbe-

trachtung. Die 3. Kantiklasse Gestaltung unter 

Zeichenlehrer Kurt Schwendener analysierte 

Jüstrichs Linolschnitte und setzte, davon in-

spiriert, das Thema «Emotionen» in eigenen 

Arbeiten um. 

Auch nach der Ausstellung können Interessier-

te Jüstrichs Werke selbstständig entdecken: Der 

überarbeitete Dorfrundgang führt zu 21 Statio-

nen. Ein Flyer liegt an verschiedenen Orten im 

Dorf auf; QR-Codes an den Werken vermit-

teln weitere Hintergrundinformationen.

MachMitTreff

Zauberhafte Schatz-	
suche in Berneck

Am Samstag, 12. September 2026, lud der 

MachMitTreff zu einer Schatzsuche mit der 

Hexe Aradia und dem Zauberer Nemas ein. 

Zahlreiche Kinder machten sich mit ihren Be-

gleitpersonen vom Spielplatz Hinterdorf aus 

auf den Weg durch Berneck. An fünf Posten 

lösten sie magische Aufgaben: Sie probierten 

und errieten Zaubertränke, bastelten Zauber-

stäbe aus Garn und liessen sich passend zum 

Thema schminken. Ein Zauberznüni stärkte die 

Kinder für den anschliessenden Geschicklich-

keitsparcours. 

Die Schatzsuche endete beim Schulhaus Bünt. 

Dort freuten sich die Kinder über den gefunde-

nen Schatz und liessen den Morgen bei einem 

Picknick ausklingen. Der MachMitTreff spen-

dierte Getränke und ein Dessert.

Bauen und Ortsentwicklung / RZSO Rheintal

Tatkräftiger Einsatz der RZSO Rheintal für die Bernecker Wanderwege

Die Pioniere der Regionalen Zivilschutzorgani-

sation Rheintal (RZSO Rheintal) leisteten wäh-

rend ihres Wiederholungskurses vom 7. bis 11. 

September 2026 wertvolle Arbeit in Berneck. 

Sie waren an mehreren Wegverbindungen im 

Einsatz, die von der Bevölkerung und von Wan-

dernden genutzt werden. Mit ihrem Engage-

ment leisteten sie einen wichtigen Beitrag zum 

Unterhalt der Wege und zur Verbesserung der 

Sicherheit.

Ein Schwerpunkt der Arbeiten lag auf dem 

Geissbüchelweg, einem Gemeindeweg 1. Klas-

se vom Kobel zur Jungen Rebenstrasse. Dort 

sanierten die Pioniere den Weg, ersetzten Trep-

pentritte und erstellten eine neue Brücke. Die 

Instandstellungsarbeiten werten diese Weg-

verbindung auf und verbessern ihre Begehbar-

keit. Auch am Rosenbergweg von der Bahn-

strasse zum Rosenberg waren die Angehörigen 

der RZSO Rheintal im Einsatz. Sie ergänzten 

den weiteren Wegverlauf und verbesserten 

damit die bestehende Verbindung. Darüber hi-

naus ersetzten sie an verschiedenen Wander-

wegen mehrere Geländer und verbesserten 

damit die Sicherheit für die Wegbenutzenden. 

Die Arbeiten kommen allen zugute, die auf den 

Bernecker Wegen unterwegs sind. Während 

der ganzen Woche packten die Pioniere mit 

grossem Einsatz und viel Teamarbeit an. Die Er-

gebnisse ihrer Arbeit sind an mehreren Orten in 

Berneck sichtbar und leisten einen wertvollen 

Beitrag zum Unterhalt und zur Aufwertung der 

Weg- und Wanderweginfrastruktur. 

Die Gemeinde Berneck bedankt sich bei allen 

Angehörigen der RZSO Rheintal herzlich für die 

geleistete Arbeit, den tatkräftigen Einsatz und 

die angenehme Zusammenarbeit.



Baubewill igungen

im ordentlichen Verfahren
	• Alpha RHEINTAL Bank AG, Bahnhofstras-

se 2, Heerbrugg, für Errichtung Reklame,  

Grundstück Nr. 554, Neugass 20, Berneck		

			 

	• Politische Gemeinde Berneck, Rathaus-

platz 1, Berneck für Erstellung eines öffent-

lichen Unterflurcontainers, Grundstück Nr. 

521, Kirchgass / Wäselistrasse, Berneck		

			 

	• STIN AG, Blättlerstrasse 10, Berneck, für  Ab-

bruch Einfamilienhaus / Neubau Einfami-

lienhaus, Grundstück Nr. 1872, Rüdenstrasse 

3, Berneck					   

	• Thurnheer Anika und Reto, Gerbestrasse 

4b, 9436 Balgach, für Projektänderung zu 

BG 2025-195 (Umbau und Aufstockung Ein-

familienhaus), Grundstück Nr. 209, Litten-

bachstrasse 9, Berneck

im vereinfachten Verfahren
	• Bürki Pascale und Pascal, Lindenbergstras-

se 5, Berneck, Einbau Balkontüre und Grund-

rissänderung Erdgeschoss, Grundstück Nr. 

1840, Lindenbergstrasse 5, Berneck		

				  

	• Egli Juliane und Gustav, Brändlihangstras-

se 18, Heerbrugg, Fassadensanierung, 

Grundstück Nr. 947, Brändlihangstrasse 18, 

Heerbrugg					   

	

	• Erbengemeinschaft Paul Spirig, c/o Monika 

Spirig, Bahnstrasse 23, Heerbrugg, Ersatz 

Wärmepumpe durch Gasheizung, Grund-

stück Nr. 50, Bahnstrasse 23, Heerbrugg	

	

	• 	Forrer Theresia, Kropfackerstrasse 14, Bern-

eck, Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasser-

Wärmepumpe, Grundstück Nr. 766, Kropf-

ackerstrasse 14, Berneck

Sozialversicherungsanstalt des 	
     Kantons St. Gallen

Individuelle Prämien-
verbilligung 2027
Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen 

Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle 

Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfüllen-

den Bedingungen und die Höhe der Vergüns-

tigung sind im kantonalen Recht geregelt. 

Massgebend für eine Verbilligung sind die 

persönlichen wirtschaftlichen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen
Zum Bezug von individuellen Prämienverbil-

ligungen sind Personen berechtigt, die am 1. 

Januar 2027 ihren Wohnsitz oder ihren Aufent-

haltsort im Kanton St. Gallen haben. Für eine 

Berechnung sind die persönlichen und fami-

liären Verhältnisse am 1. Januar 2027 mass-

gebend. Bitte beachten Sie unbedingt die 

Einreichefrist per 31. März 2027. Für Anmeldun-

gen, die nicht fristgemäss eingereicht werden, 

entsteht der Anspruch auf Prämienverbilligung

ab dem Monat der Anmeldung. Ausnahmen 

bestehen für gesuchstellende Personen (oder 

ihre Vertretung), die unverschuldet von der 

Antragstellung abgehalten worden sind. Be-

züger*innen von Ergänzungsleistungen oder 

Sozialhilfe wird die Prämienverbilligung ohne 

Anmeldung direkt den entsprechenden Kran-

kenversicherern überwiesen und den Prämien-

rechnungen gutgeschrieben.

Mehr Informationen sind auf der Website der 

SVA St. Gallen (www.svasg.ch/ipv) verfügbar. 

Gratulationen

80 Jahre
5. Oktober	 Horlacher Werner

15. Oktober	 Inauen Irmgard

22. Oktober	 Frei Max

Wer keine Gratulation im «Berneck inside» 

möchte, melde sich bitte einen Monat vor 

dem runden Geburtstag bei der Gemeinde-

ratskanzlei (071 747 44 77 oder kanzlei@bern-

eck.ch).

MachMitTreff

Adventsfenster 2026 - 
Anmeldung 
Die Tradition der Adventsfenster wird auch 

in diesem Jahr fortgesetzt. Der MachMit-

Treff lädt Familien und Einzelpersonen ein, 

sich kreativ zu beteiligen. Ob weihnachtliche 

Dekoration, Kunstwerke oder Botschaften 

des Friedens und der Freude – jedes Fenster 

oder jede Haustür kann individuell gestaltet 

werden. Im Dezember wird dann an jedem 

Abend ein neues Fenster enthüllt und be-

leuchtet. 

Wer ein Fenster gestalten möchte, kann ab 

Samstag, 10. Oktober 2026, auf der Website 

des MachMitTreffs (www.machmittreff.ch) ei-

nen Fenstertag wählen. Ab Ende November 

wird eine Übersicht der Adventsfenster zu fin-

den sein.  Der MachMitTreff freut jetzt schon 

auf einen besinnlichen vorweihnachtlichen 

Adventsrundgang.

Velafrica

Velafrica holt ausgediente Velos vor der Haustüre ab 

Vom 3. bis 5. November 2026 sammelt die ge-

meinnützige Organisation Velafrica im Rhein-

tal und in Liechtenstein ausgediente Velos. 

Wer ein Fahrrad spenden möchte, kann es bis 

am 27. Oktober 2026 unter www.velafrica.ch/

rt-li-2026 registrieren. Velafrica holt die ange-

meldeten Velos an den Aktionstagen kostenlos 

vor der Haustüre ab.

 

Die gespendeten Fahrräder werden unter 

anderem in der Justizvollzugsanstalt Altstät-

ten und beim Arbeitsintegrationsbetrieb HPZ 

Liechtenstein aufbereitet. Anschliessend ge-

langen sie zu Partnerunternehmen in Ost- und 

Westafrika. Dort erleichtern sie den Zugang zu 

Schulen, Arbeitsplätzen und medizinischer Ver-

sorgung. Rund um die Velos entstehen zudem 

Arbeits- und Ausbildungsplätze. Angenommen 

werden Velos aller Art und in jedem Zustand. 

Nicht gesammelt werden E-Bikes, Trottinetts, 

Laufräder, Anhänger und Zubehör. Ausserhalb 

der Aktion können Velos ganzjährig an Sam-

melstellen abgegeben werden.

Weitere Informationen sind unter www.velafri-

ca.ch/velospende oder unter dem 

nebenstehenden QR-Code verfüg-

bar.
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Ag enda 			   		 		

Oktober 2026	 	

13.	 Jass-, Strick- und Spielenachmittag	 		

13.30 Uhr	 Kath. Pfarrsaal, Rathausplatz 4a				  

	 Kath. Frauengemeinschaft Berneck	

16.	 Live-Konzert: Appenzeller Vorderländer	 		

19 Uhr	 Haus des Weins, Obereggerstrasse 8a	

19.	 Buchstart Treff				   		

9.30 Uhr	 Bibliothek Berneck, Kropfackerstrasse 8

20.	 Frauenkaffee						    
14 Uhr	 Lindenhaus Berneck					   

	 Gemeinnütziger Frauenverein Berneck-Heerbrugg 

21.	 Lesemaus Geschichtenzeit			   	

14 Uhr	 Bibliothek Berneck, Kropfackerstrasse 8

22.	 Winzer des Monats Oktober: tobias wein.gut. - Wine & Dine	
18 Uhr	 (kosten- und anmeldepflichtig)				  
	 Haus des Weins, Obereggerstrasse 8a

24.	 Jahrmarkt						    
9 Uhr	 Dorfzentrum Berneck					   

	 Politische Gemeinde Berneck
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Kirchen 				  

Evang.-ref. Kirchgemeinde Berneck-
Au-Heerbrugg
Spielnachmittag im Altersheim 
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 14-16 Uhr, Zentrum im Städtli, Berneck, Schü-

ler*innen der 4. bis 6. Klassen. Anmeldungen bis 19. Oktober 2026 an: 

alexandra.steiger@ref-mittelrheintal.ch oder 076 510 02 70.

Evang. und kath. Kirchgemeinden

Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst in Heerbrugg
Sonntag, 18. Oktober 2026, 10 Uhr, kath. Kirche Heerbrugg, mit Pfarrerin 

Edina Oláh und Sabine de la Poza, Musik: Jodelchörli Heimetfreud Mos-

nang, anschliessend Apéro

Themen und Impulse: Beginn Schriftenlesekurs (alte deutsche Schreib-
schrift/Kurrentschrift) 
Donnerstag, 22. Oktober 2026, 19 Uhr, kath. Pfarrsaal Berneck, mit His-

toriker David Aragai und Erich Gubelmann. Anmeldungen bis 12. Okto-

ber 2026 an Erich Gubelmann (Talon gelbes Heft «Themen & Impulse 

2026»). Weitere Termine: 29. Oktober und 5. November 2026. Kosten: 

CHF 50, bitte in bar am ersten Kursabend mitbringen

Amtl iche Publ ikationen

Die rechtsverbindlichen, amtlichen Publikationen der 

Gemeinde Berneck erscheinen auf der kantonalen Pu-

blikationsplattform (Art. 5 Gemeindegesetz [sGS 151.1] 

i. V. m. Art. 27 Publikationsgesetz [sGS 140.3]).

Männerchor Au Berneck 		

Herbstharmonie 2026 – Männerchor 
Au Berneck trifft Rock & Pop
Am Sonntag, 25. Oktober 2026, lädt der Männerchor Au Berneck zur 

Herbstharmonie 2026 in das Gewächshaus der Gärtnerei Messmer in 

Berneck ein. Gemeinsam mit Leandro Raunjak & Band verbindet der 

Chor traditionelle Chormusik mit Rock und Pop.

 

Die Türen öffnen um 16 Uhr, das Konzert beginnt um 17 Uhr. Für das leib-

liche Wohl sorgt die Festwirtschaft des Männerchors. Der Eintritt ist frei, 

eine Kollekte wird erhoben.

Haus des Weins 		

Live-Konzert: Appenzeller Vorderländer

Am Freitag, 16. Oktober 2026, 19 Uhr, spielen die Appenzeller Vorder-

länder im Haus des Weins auf. Mit Schwyzerörgeli im Berner Stil, volks-

tümlichem Schlager und Evergreens sorgen sie für einen stimmungs-

vollen Abend. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird erhoben.

Winzer des Monats Oktober: 		
tobias wein.gut. - Wine & Dine
Am Donnerstag, 22. Oktober 2026, 18 Uhr, lädt das Haus des Weins in 

Berneck zum Wine & Dine ein. Marxers Kochwelt serviert ein fünfgän-

giges Gourmetmenü. Zu jedem Gang werden zwei tobias Weine aus 

unterschiedlichen Reifegraden gereicht. Im Anschluss können die Gäs-

te die aktuellen goldprämierten tobias Weine degustieren.

Der Anlass kostet CHF 198 pro Person. Anmeldungen sind bis zum 18. 

Oktober 2026 per E-Mail an info@hausdesweins-sg.ch möglich.
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